
004011

Wave

Bildbeschreibung1)

Eine abstrakte, verzerrte Ansicht eines modernen Gebäudes mit rhythmischen Fenstern und krummlini-
gen Strukturen, aufgenommen mit einem Bewegungsunschärfeeffekt.

Analyse1)

Diese fesselnde Fotografie präsentiert eine verzerrte, fast traumähnliche Perspektive moderner Architek-
tur. Die geschwungenen Kurven des Gebäudes, die durch eine absichtliche Bewegungsunschärfe betont
werden, verleihen ein Gefühl von Dynamik und Instabilität. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten,
gepaart mit dem starken Kontrast zwischen der weißen Fassade und den dunklen Fensterrahmen, erzeugt
ein Gefühl von Erhabenheit und Unbehagen. Der unkonventionelle Winkel und die verschwommenen Li-
nien fordern die Wahrnehmung des Betrachters heraus und laden ihn ein, über die fließende und sich
ständig verändernde Natur urbaner Landschaften nachzudenken.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d004011.html
https://frank-titze.art/d/d004011.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


004011 - Wave

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 01/2016 01/2016 03/2016

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7430 px 3202 px 16

Verhältnis ca. 2.32 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Welle

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      An abstract, distorted view of a modern building with rhythmic windows and curvilinear structures, captured with a motion blur effect.
    
    
      Eine abstrakte, verzerrte Ansicht eines modernen Gebäudes mit rhythmischen Fenstern und krummlinigen Strukturen, aufgenommen mit einem Bewegungsunschärfeeffekt.
    
    
      This captivating photograph presents a distorted, almost dreamlike perspective of modern architecture. The sweeping curves of the building, accentuated by a deliberate motion blur, lend a sense of dynamism and instability. The interplay of light and shadow, coupled with the stark contrast between the white facade and the dark window frames, evokes a feeling of both grandeur and unease. The unconventional angle and blurred lines challenge the viewer's perception, inviting them to contemplate the fluid and ever-changing nature of urban landscapes.
    
    
      Diese fesselnde Fotografie präsentiert eine verzerrte, fast traumähnliche Perspektive moderner Architektur. Die geschwungenen Kurven des Gebäudes, die durch eine absichtliche Bewegungsunschärfe betont werden, verleihen ein Gefühl von Dynamik und Instabilität. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten, gepaart mit dem starken Kontrast zwischen der weißen Fassade und den dunklen Fensterrahmen, erzeugt ein Gefühl von Erhabenheit und Unbehagen. Der unkonventionelle Winkel und die verschwommenen Linien fordern die Wahrnehmung des Betrachters heraus und laden ihn ein, über die fließende und sich ständig verändernde Natur urbaner Landschaften nachzudenken.
    
  
  
    25.06.25
  

